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BeiW zur Karlsruher Leitung Nr§. 312.
Sonntag , den 11 . November 1838.

'>» >' «'- u . p » m >' PGM ,

Literarische Anzeigen .
Neue Schrift für Gürtler u. f. w.

Bei I . D . El aß in Heilbroim ist erschienen , und in
allen Buchhandlungen zu haben , in Karlsruhe in der
LÄ *«5« MvLrrr <?F" schcn Buchhandlung :

Die Spoi 'erprofesftoit
in Verbindung mit der Gürtlerkunst . Dargestelkt nach de»
neuesten Erfindungen , sowohl hinsichtlich der Behandlung
der Metalle , als auch des Verfahrens bei 'm Gießen , Lo¬

chen, Polin » u, si w , und der

Vergoldung und Versilberung
u . s. w . Für Sporer , Knopsmacher , Gürtler und viele

andere Metallarbeiter . Mit 2 Lithographien .
Boir

Fr . Aug . Dickes,
Verfasser der Gürtlerprosessson .

8 . Preis 1 fl. 30 kr.
Den vielen Besitzern der „ Gürtlerprofession " diene zu»

gleich zur Nachricht , daß vorstehende Schrift als der Lte
Theil derselben anzusehen ist.

Englands Schiller .
Stuttgarter Ausgabe in Taschenformat .

In der H offm a n n ' schcn Verlagsbuchhandlung in
Stuttgart ist so eben im Formate der neuen Ausgaben von
Schiller , Rotteek und Shakspeare erschienen :

Lord Bxron's
fämmtliche Werke ,

nach den Anforderungen unserer Zeit neu
übersetzt von Mehreren.

Erster Band .
Feinstes Velinpapier . Preis 27 kr.

Unter allen Dichtern Europas kann ( ausser Shakspeare )
unstrem deutschen Schiller als Dichterund Dramatiker nur
Lord Byron zur Seite gestellt werden ; sein riesenhaftes ,
wahrhaft dichterisches Talent , seine glühende Phantasie ,
seine Darstellungen voll Geist und Leben haben ihm schon
längst den Ruhm des größten Dichters Englands , ja des
größten Dichters der Welt erworben . Wir geben seine
sammtlichen Werke hier in einer Prachtausgabe , die
«der ihres sehr wohlfeilen Preises halber ( das Ganze ko.

stet im Subskriptionspreise höchstens 4 fl - 30 kr .) doch
von Jedem , der sich für Meisterwerke der Literatur inter -

essirt , angeschafft werden kann . Jeden Monat erscheint
ein Band . Das Ganze , aus 9 , höchstens 10 Banden be¬

stehend , enthält :
Sämmtliche lyrische Gedichte mit den hebräischen Ge¬

sängen . — Der Korsar . — Childe Harold . — Der
Giaour . — Braut von Abydos . . — Lara . — Bela¬

gerung von Korinth . — Mazeppa . — Don Juan .
— Manfred . — Cain , so wie alle übrigen kleineren
Dichtungen .

Ju allrn soliden Buchhandlungen Deutschlands , der

Schweiz rmd Hollands ist obige Ausgabe Dyron ' s zu ha¬
ben , in Karlsruhe in der 4 « . Rkl ' tttttt '

scheu Hofbuch¬
handlung .

In der W . Creuzbauer
' schen Buchhandlungen Karls¬

ruhe ist vorräthig :

Der Zahnarzt als Hausfreund ,
oder :

Anweisung zur Erhaltung der Zähne und zur Ver¬

hütung und Heilung der Krankheiten derselben .

Für den Nichtarzt dargestellt
von C . B A . Lomnitz ,

praktischer Zahnarzt , Lehrer der Zahnheilkunve w . zu Berlin .'

Mit einer Vorrede

des Herrn Dr . Andresse ,
praktischer Arzt , erster Arzt ter französischen Kolonie, des fran¬

zösischen Hospitals und städtischer Armenarzt zu Berlin .

7z Bogen in Oktav . Sauber geh. Preis 36 kr.

( Berlin . Verlag der Buchhandlung von C . Fr . Amelang .)

Schöne und gesunde Zähne zu haben ist gewiß dev

Wunsch eines Jeden , so wie es auch gewiß daß Bestrebe »
eines Jeden ist, oder doch seyn sollte , sich diese Zierde mög¬
lichst lange zu erhalten . Da aber wohl nur Wenigen die

besten und geeignetsten Mittel dazu, so wie zur Verhütung :
und Heilung der Zahnkrankheiten bekannt sind, so muß man
es mit Dank erkennen , daß ein so erfahrener praktischer

Zahnarzt , wie der Verfasser der hier angezeigten Schrift ,
in derselben alles über diesen so wichtigen Gegenstand Nö -

thige , in einer klaren und leicht verständlichen Sprache , zur
Kmntniß deS Publikum bringt , und es wird diese lesens-

und beherzigenswerthe Schrift , welche sich durch ihre elegante

äussere Ausstattung auch mit Recht zu einem willkommenen

Tvilettegeschenke eignet , gewiß die beifälligste Aufnahme

finden .
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In I . Scheible ' s Buchhandlung in Stuttgart rr - z
schien so « den und kann durch alle Buchhandlungen bezo¬
gen werden, in Karlsruhe durch die HH'

. ^ L' VRLL -
Itk»»lVL'' sche Buch - und Kunst -Handlung :

Leben
Raphael Sairzio ' s

von ltrdino ,
in zwölf Bildern dargestellt

von

Franz und Johannes Riepeuhausen
in Rom ;

in Kupfer gestochen
. von

L . Varth, Gottlicb Rist und Friedr. Schultz.
Mit erläuterndem Terte.

Ropalformat . Preis 10 fl. 48 kr.

Bei Heinrich Hoff in Mannheim erschien :
D e r

Wanderer am Rhein .
Ein Volkskalenver

auf das Jahr
1 8 s s .

Erster Jahrgang .
Mit 5 Bildern . Preis 12 Kreuzer .

Dieser schöne Kalender zeichnet sich durch Ausstattung
und Inhalt vor allen anderen vortheilhaft aus , und hat
deshalb e >ne Prämie von der großherzoglichen Regierung er¬
halten .

Wer sich mit der Verbreitung dieses Ka¬
lenders beschäftigen will , erhält von dem Ver ,
leger namhafte Vortheile zugestanden.

Danksagung .
Bei dem , am 20 . August d . I . dahier statt gehabten , Brand «

Unglück wurde auch ein Theil meiner Fahmiß ein Raub der
Flammen . Glücklicherweise war solche bei der französischen Phö -
nirgesellschaft versichert . Der Brandschaden wurde unter Beobach ,
tun » strenger Rechtlichkeit und Billigkeit auszem kielt und mir
durch den Generalagenten . Herrn Huth und Komp . in Reu .
freistädt , baar ausbezahlt , wofür ich mich veranlaßt finde , jener
wohlthätigen Anstalt hiermit meinen öffentlichen Dank darzu -
dringen .

Gernsbach , den 26 . Okt . 1838t
Beck .

Theilunzskommissär .
Rr . 14,267 . Bonndorf . lEntmündkgung . ) Klemens

Metzler von Wittenberg wurde wegen Wchrisimis und Raserei
entmündigt , und als dessen Vormund Johann Albert von dort
bestätigt und verpflichtet .

Bonndorf , de» 31 Okt . 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Haager .

Rr . 11,772 . Hornderg . sMundlodterklärung .) Abra¬
ham Aderte , Bierbrauer in SchUtach . ist m-nidtodt erkärr ,und zur Eingehung von Geschäften r.ah Landrechtsatz 513 unterdie Beistandschaft des Bürgermeisters Lrautwcin j» Schiltach
gestellt .

Hornberg , den 19 . Oft . 1833 .
Groß - , bad . Bezirksamt .

Gockel .
Rr . 13,260 . Achern . ( Entmündigung . ) Der ledige

Joseph Schmidt von Oberachern wurde wegen Blödsinns für
entmündigt erklärt , und als dessen Pfleger der Bürger , JosephValenten von da , ausgestellt .

Achern , Len 24 . Okt . 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

A h l e s .
Rr 11,988 . Hornberg . ( Munbto dterklärung .) Ja¬kob Blum von Brtgach wird wegen seines verschwenderische »Leben « im ersten Grade mundtodt erklärt , und bei Vornahme der

im L . R . S . 513 bestimmten Rechtsgeschäfte unter die Aufsichts -
Pflegschaft des Johann Georg Müller von Brigach gestellt .

Hornberg , den 26 . Okt . 1838 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Görke l.
Rr . 18,086 . Buchen . ( Bekanntmachung . ) Da die

Maul - und Klauen -Seuche unter dem Rindvieh zu Hetlingen ,nach dem Bericht de« Thierarzt «, aufgehörl hat , so wird die mit
Verfügung vom 5 . d . M . , Nr . 16,661 , angeordnete Bannsperre
auf «ine Stallsperre beschrankt ; was hiermit öffentlich bekannt
gemacht wird .

Buchen , den 28 . Okt . 1833 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lichtrnauer .
vät . Länger .

Rr . 14 .07S . Wein heim (Schulbenliquld ativn .) Ueber
die Berlaffenschafismaffe de- Handelsmanns . Johann Peter Ais¬
fel von hier , haben wir Gant erkannt , und wird Lagsahrt zum
RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 13 Dez . d. I .,
Morgens 8 Uhr ,

auf dkeSsettiger AmtSkanzlei anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , «inen Anspruch

an diesen Schuldner zu machen hat . Hat solchen in genannter Tag .
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , schriftlich
»der mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächkigte da¬
hier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrecht «
zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise
sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugs¬
recht « der Forderung anzutreken .

Auch wird an diesem Tage rin Borg - oder Rachlaßvergleich
versinkt . dann «in Maffepsleger und ein Gläubigerausschuß er -
nani . t, und sollen , hinsichtlich der beiden letzten Punkt « und hin¬
sichtlich de« Borg Vergleichs , die Nichterscheinenden alt der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Weinheim , den 2 . Rov . 1836 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schwab .
Rr . 21 .2S5 . Kenzingen . lSchulbenNquidation . )

Gegen Joseph Anton Seifer , Häuser von Oderhausen . ist Gant
erkannt , und Lagfahrt zum RichtigstellungS « und V »r »ugsv «r -
fahreo auf

Montag , de» 3 . Dez . d . J .z
'

Morgens S Uhr , auf dieiseitiger Amt - konzlei festgesetzt , wo alle
diejenigen , welch« , aus wa « immer für einem Grunde . An-
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermei¬
dung det Ausschluss «» von der Gant , persönlich » der durch ge»
hörig Bevollmächtigt «, schriftlich »der mündlich anzumelde » , und
»« gleich di« etwaigen Vorzug «« »der llnierpfandtrecht « zu bezeich»
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NM haben , tie fie geltend machen wollen , und zwar mit gleichzeitiger
« vrlegting ter Beweisurkunden oder Antretung de« BewtistS
mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt rin Maffepfleger und ei»

Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Rachlaßvergleiche versucht ,
und sollen , in Bezug aus Borgvergletchr und Ernennung des

Massepflegerrund Gläubigerausschuffe «, die Richterscheinendea als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen « erden .

Krnzingen , den 1 . Nov , 1338 .
Groß . bad . Bezirksamt .

Lang -

Re . 16,516 . Sinsheim . ( S <buldenltquidatkon . ) Ue-

tee die Berlaffenschaft des ledig verstorbenen Bernhard Fried¬
rich von Ehrffädt baden wir Ganr «rkannr , und wird Lag -

sahrt zum AiLtigflellung « - und Dorzugsverfahren aus
Donnerstag , den 13 . Dez . d. I . ,

früh 8 Uhr ,
ans diesseitiger Amtskanzlei anberaumt . Wer , au » irgend ei¬

nem Grunde , «inen Anspruch an diesen Schuldner zu machen

hat , hat solchen in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung de «

Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich
»der durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die er >

tvaigen Vorzugs - oder Unterpsandsrecht « zu bezeichnen , und zu .

gleich die ihm zu Gebote flehenden Beweise sowohl hinsichtlich
der Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts der Forderung
onzurreten -

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßvergleich
« ersucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubigerausschuß er¬

nannt , und sollen , hinsichtlich der beiden letzten Punkte und hin¬
sichtlich de » Dorgvergleichs , die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Sinsheim , den 30 . Oki . 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Spangenberg .

Nr . 16,687 . Mannheim . ( Präklusivbescheid . ) In
der Ganlsache ge en die Berlaffenschaft des verstorbenen Schrei¬
nermeisters , Zakob Hepp , werden alle riejen -gen Gläubiger ,
weiche ihre Forderungen in der Liquirasionsragfahrt nicht ange¬
meldet haben , damit ausgeschlossen .

Mannheim , den 6 . Okk . 1838 -
Großh . bad . Stadtamt .

v . Teufsel .
vstt . Scherer .

Nr . 11,913 . 1 . Kffm . Senat . Mannheim , (Vorladung .)
Auf ein -, von F rdinand Hölzlin in Offenburg gegen Paul
Peitary in Mannheim uns Johann Adam Froitzheim von
Köln erhobene , Anklage , wegen Derläumdung durch die Presse
mittelst eines in Nr . 263 der Karlsruher Zeitung vom 21 . Sep¬
tember 1836 enthaltenen Inserats , wird der Angeklagte , Jvdann
Adam Froitzheim , dessen gegenwärtiger Aufenthalt ri -sseils
unbekannt ist , h -erdurch aufgefvrdcrt , in der zur mmu sichen
Verhandlung in dieser Sache auf

den 17 . Januar 1839 ,
Do mittags 9 Uhr ,

angeordneten Gerichtssitzung persönlich , und , wenn er will , mit
einem Vertheidier zu erscheinen , auch wenigstens 8 Tage zuvor
den etwa gewählten Veitheidiger anzuzeigs » und diejenigen sen¬
gen und Sachverständigen , die er dazu vorgeladen haben will ,
unter Angabe ihrer Religion . zu benennen und zugleich zu erklä¬
ren , ob er deren Beeidigung verlange .

Erscheint der angeklazte Froitzheim in der festgesetzten Tag¬
fahrt nicht , so wird er nach der , in der Voruntersuchung abgege .
denen Erklärung beurthelt und der Einwendungen gegen die in
der Gerichtssitzung , vvrgebrachten Beweise verlustig erklärt werdest ,

Mannheim , den 2 . Nov . >838 ,
Grvßh . bad . Hof - ericht des Unterrheinkreises ,

r . Jagemann .

Nr , 21,414 . Müllheim . ( Aufforderung .) Die De¬
positen betreff . In der Depositeiikiste dahier befinden sich zwei Geld -
paketa , das eine mit 37 fl . 27 kr ., die ein Ueberschuß von Kriegs -

kvstengeldern seyn sollen , welche die AmtSgemeiNden zur Nieder¬
länder Kregsunlerstützung an die großh . bad . Obereinnehmerer
Bruchsal hätten bezahlen müssen , das andere mit t fl . 3 kr.
überschrieben :

- für Herrn Rath Ruf in Schliengen - .
Da dis bishe -igen Nachforschungen nach der zum Empfang

der genannten gelderberechtigten Personen fruchtlos waren , so
werden solche andurch öffentlich aufgefordert , ihre Ansprüche
darauf

innerhalb 6 Wochen
um so gewisser dahier nachzuweisen , als sonst die genannten Gel¬
der als herrenloses Gut der Staatskasse überwiesen werden sollen .

Müllheim , den 15 . Okt . 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schrickel .
vät . Haas .

Nr . 12 .067 . Schwetzingen . ( Aufforderung .) Der
vor 13 Jahren als Echneidergeselle in die Fremde gegangene
Jakob Fillinger von Hockenheim , welch °r seit dieser Zeit keine

Nachricht von sich gegeben hat , wird hiermit aufgefordert ,
binnen 12 Monaten

das ihm zugefallene Vermögen , im Beirag von 131 fl .- 7 kr . ,
in Cmpiaiiz zu nehmen oder sonst darüber zu verfügen , widri -

genfalls dasselbe seinen bekannten nächsten Anverwandten in für¬
sorglichen Besitz gegeben wird .

Schwetzingen , den 2 . Oktober 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Kuen .

Nr . 11,955 . Schwetzingen . ( Erbvorladung .) Der im

Jahr 1771 geborenen , und im Jahr 1802 nach Polen ausgewan -

terten Eva Maria Hirsch , verehlicht an Peter Ding von Te¬
stende m , ist inzwischen eine Erbschaft von 113 fl . angefallen .

Diese oder ihre gesetzlichen Erben haben sich nun
binnen 12 Monaten

dakffer zu melden , widrigenfalls die angegebene Erbschatt an ihre
bekannten nächsten Verwandten , gegen Sicherheitsleistung , aus¬

geliefert werden solle
Schwetz ngen , den 28 . Gept . 1838 .

Großh . badisches Bezirksamt .

Waldkirch . ( Erbvorladung . ) Unter den Erben der

dahier zu Waldkirch ledig verleb :en Barbara Naftz befindet sich
ein vollbürtiger Bruder . Namens Bernhard Naftz . der in frü¬

heren Jahren unter dem k. k. österreichischen Militär gestanden ,
und sich später in Linz verheiratbet haben soll , deffen gegenwär¬

tiger « utenthaltsort aber unbekannt ist.
Derselbe , oder seine Leibeserben werden daher aufgefordert ,

innerhalb 3 Monaten
bei der Derthe -lung der aus 76 fl . 31 kr . bestehenden Verlassen -

schaft durch gehörig Bevollmächtigte sich vertreten zu lassen , oder

aber selbst zu erscheinen , als sonst die Erbschaft lediglich denjen ^

gen wird zugetheilt werden , welchen sie zukäme , wenn der Borge -

ladene zur Zeit d -s Srbanfalls gar nicht am Leben gewesen wäre .

Waldkirch . den 31 . Okt . 1838 .
Großh - bad . Amtsrevisorat .

Der Dienstverweser :
Rvthmund .

Lörrach . ( Erbvorladung - ) Am 5 . Juni 1836 ist zu

Kairoern Hadriane Friederike Born , Wittwe des schon am 25 .
-Irili 1801 verstorbenen Bürgers und Chirurgen , Wilhelm Andrea -

Zi euer , mit Hinterlassung eines öffentlichen letzten Willens vom

8 . August IS35 gestorben . ^ . . . . .
Ihr Sohn , Wilhelm Steuer , wandelte >m Jahr 1834 nach

Nordamerika aus , und sein Aufenthaltsort ist hier unbekannt .
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Die Tochter , Maria Margaretha Zjener , soll sich mit einem

russischen Obersten , Namens Kai kan , im Jahr 1812 oder 1813
verehelicht haben , m t demselben nach Rußland ausgewanvertund dort im Jahr 1823 verstorben seyn . Ihr Aufenthaltsort ,und ob sie Leibeserben hinterlaffen habe , ist hierorts unbekannt .Es werden daher diese Abwesenden , oder ihre Leibeserben ,aufgefordert , sich

binnen 6 Monaten
wegen dieser Berlaffenschaft dahier anzumelden ., widrigenS ihrErbtheil den eingesetzten Testamentserben zugewiesen würde .

Lörrach , den 25 . Oktober 1838 .
Kroßh , bad . Amtsrevi

'
sorat .

Wohnlich .
Rr . 2,379 . Neckarbischofsheim . (Vorladung .) Zuber Bermögensabtheilung der Bernhard Kaiser ' « Wittwe ,Franziska , geb . Berdami zu Waibstadt , werden ihre 3 » achNordamerika ausgewanderten Kinder :

Aäzilie , ledig ,
Katharina , v- rheirathet « Franz Strauß , und
Philippin « Kaiser , ledig ,mit Frist von 3 Monaten vorgeladcn .

Wenn sie sich über die Erbschaft nicht erklären , wird sie den
übrigen Geschwistern zugewüsen .

Neckarbischvfsheim , den 30 . Okt . 183 ».
Großh . bad . Amlsreojsorat .

Wagner .
Rr . 10,803 . Heilkgenberg . (Fahndung .) Derunten

fignallsirte Bäckergeselle , Sebastian König von Immenstaad , hatsich aus Konstanz , wo er in Arbeit stand , mit Hinterlassung von
Schulden und seines Wanderbuches heimlich entfernt .Man ersucht fämmtliche Poiizelflellen , auf denselben zu sahn «Len und im Betretungsfalle anher abliefern zu wollen »

Signalement .
Derselbe ist 35 Jahre alt .
Statur , besetzt .

. Gesicht , länglich .
Haare , schwarz .' Stirn , hoch.

, Augenbraunen , stark ,
tz . Augen , braun .

t Nase , mittlere .
. Mund , klein .
i Zähne , gut . s

Kinn , spitzig.
Bart , schwach.

Heiligenberg , den 22 . Okt . 1833 . '

Großh . bad . f. f. Bezirksamt .
Kaiser .

Rr . 1 .017 . Pforzheim . (Kostlieferungsbegebung .)
Die Kostlieferung für da » allgemeine Arbeitshaus und die Ir .
reiranstalt dahier , und zwar für beide Anstalten gemeinschaftlich ,
an «inen Lieferanten für die Zeit vom 1 . Januar 1839 bis 30 .
September 1840 , also für 1 ' /. Jahr , wird im Wege der Eumis .
si »n vergeben . Die » eßfallsigen Anerbieten sind längsten « bi «

Sonntag , den 25 . November d. I . ,
tek großh . hochlöbl . Regierung des MitlelrheinkreiseS in Rastatt
» erschlossen und mit der Aufschrift «ersehen :

»Kofilieferung für da « allgemeine Arbeit « - und Jrren -
HauS zu Pforzheim "

rinzureiche » , und denselben gerichtliche Zeugnisse über Leumund .
Befähigung zur Kvstbereitung und einer , in Liegenschaften zu
stellenden , Kaution von 2 .000 fl . anzukrgen .

Die Lieserungsbedingnisse können täglich auf dem Bureau der
Unterzeichneten Stelle emgefthen werden .

Pforzheim , den 3 . November 1838 .
Großh . Arbeit « - und Irrenhaus . Verwaltung .

Lang .
Karlsruhe . ( Lieferung von Heu und Siroh für

die großherz
'
ogliche SanbeSst ammschäferef . ) Dl «Lieferung des Heu . und Stroh -Bedarfs der großherzogliche « Schäfernen Riefern und Trais für den bevorstehenden Winter mit zusammen
1,400 Zentnern Heu und
1,400 Bunden Stroh

wird auf den SoumlssionSwege dem Wenigstaehmenden überlassenwerden . Die Lieferungsliebhaber werden aufgefordert , ihre Aner¬
bietungen in Ansicht aus Preis und Quantum je für jeden dergenannten Plätze und dann wieder im Durchschnitt beider , späle -stens bis

Donnerstag , den 15 . d. M . ,in verschlossenen Schreiben hierher einzugeben , wobei bemerktwird , daß die einkommenden Offerte Tags daraus , also
Freitag , den 16 . Nov . d . I - ,

Vormittag « 10 Uhr ,eröffnet , an diesem Tage aber keine Sumissionen mehr angenom¬men werden .
Karisruke , den 3 . Rov . 1839 .

Die Direktion des grvßherzogl . badischen landw
'
rlhschaftlichenVereins .

Frhr . v . TllrichShaußen .
^

Hochstetten . «Holzverstekgerung, ) Mit .
woch , den 14 . Nov . d . I . , Morgens 9 Uhr , wrrdea
in de« hiesig ?» Gemeindewald

52 Stämme Holländerforlen
öffentlich versteigert , und die Steigerungslustigen hiermit elnge -
laden , sich hierzu am gedachten Lag und Stunde in hiesigem Ge .
meindewaid bei dem Hochstetten - friedrichSthaler Waldthor cinzu -
finden .

Hochstetten , den 6 . Rov . 1838 .
Bürgermeisteramt .

Meinzer .
Gernsbach . ( Holzversteigerung . ) AuS Domänen¬

waldungen de« Forstbezirks Gernsbach und Schwarzengehren wird
durch BezirkSsölster Gmelin an nachbenannten Tagen folgendestannenes u . forlene « Nutz - und tuchenes Brenn -Holz tvoswetse der
öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , -zls :

Dienstag , den 13 . Nov . d . I . r
246 Stämme tannenes Bauholz und
606 Stück tannene Sägklötze ;

Mtltwoch , dm 14 . Nvv . d. J . r
80 Stämme sorlenes Bauholz ,

117 '/ - Klafter buchenes S -teiterholz und
161 '/ . - ' Prügtkholz

Di « Liebhaber wögen sich am ersten Tage , früh 9 Uhr , am
Schloß Eberstein und am zweiten Lage , früh 8 Uhr , iw Schwann «
schlag im Schwarzengehren einfinden .

Gernsbach , den 5 . N ° v . 1838 .
Großh . bad . Forstamt .

v. Kettoer .

Empfehlung .
Unterzeichneter empfiehlt sich einem

auswärtigen Publikum mit
nen bestens zubereüeten geräucherten Würsten , aiS : Lrat -nen bestens zubereüeten geräucherten Würsten , aiS : Brat -
wüisten , Servelatwürsten . Lrüffelwürflen , Hausmacher Leber . und
Blutwürsten , Schwartenmagen und do . Bläschen , geräucherten
Schinken u . s, w . , mit der Versicherung , daß «r die ihm gütlgst
zu ertheilenden Aufträge stet« aus '

« Sorgfältigste und Billigst »
ausjühren wird .

«F. ^L.
Metzgermeister

Ln Frankfurt a. M .
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